
 

 

 

 

 

Bericht zum  

19. Regionalforum der Klima-Kommunen „Südhessen“  

am 06.05.2021 als Online-Veranstaltung 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 19. Regionalforum der Klima-Kommunen 
„Südhessen“ wurden durch die Fachstelle begrüßt. Nach der Begrüßung wurde zu aktuellen 
Entwicklungen und Neuerungen im Bereich Klimaschutz und Klimaanpassung aus dem 
Hessischen Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, aus 
dem Fachzentrum Klimawandel und Anpassung (FZK), aus der LEA Hessen und aus der 
Fachstelle der Klima-Kommunen berichtet. 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten und allen Teilnehmenden für die Unterstützung und Ihr 
Interesse an der Veranstaltung. 

Aktuelles aus dem Hessischen Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz (HMUKLV) 

Frau Martin stellte die aktuellen Neuigkeiten aus dem HMUKLV vor. Dazu zählte, dass bereits 
281 Kommunen in Hessen dem Bündnis der Klima-Kommunen beigetreten sind. Ebenfalls 
berichtenswert ist die Verbesserung der Hessischen Klima-Richtlinie durch die Corona-
Konjunkturmittel. Dies soll zum Anlass genommen werden besonders wirksame Maßnahmen 
in den Kommunen umzusetzen. Die von Frau Martin aufgezeigten Förderbeispiele aus der 
Klima-Richtlinie zeigten die vielfältigen Maßnahmen, die bereits in der Region umgesetzt 
wurden. Außerdem informierte sie darüber, dass das Monitoring des Integrierten 
Klimaschutzplanes Hessen 2030 veröffentlicht wurde und dieser bald fortgeschrieben wird.  

Aktuelles aus dem Fachzentrum für Klimawandel und Anpassung (FZK) 

Herr Hoeckner vom FZK informierte über die aktuelle Online-Seminarreihe „Klimaanpassung: 
Jetzt wird es konkret“. Außerdem können Kommunen Fließpfadkarten unter 
starkregen@hlnug.hessen.de erstellen lassen. Weitere Informationen finden sich auf der 
Homepage zum Thema Klimprax Starkregen. Das FZK bietet auch neue Angebote auf der 
Internetseite für Handwerker und Handwerkerinnen sowie Hausbauende zum Thema 
Anpassung an den Klimawandel an.  

Aktuelles aus der Fachstelle  

Konferenz Klima Kommunal am 01.09.21 | Fachforum am 30.06.21 

Die Fachstelle informierte über die anstehenden Veranstaltungen. Dazu zählt die am 01. 
September stattfindende Konferenz Klima Kommunal an der auch die Preisverleihung des 
Wettbewerbs der Klima-Kommunen durchgeführt wird. Eine weitere Veranstaltung ist das 
Fachforum zum Thema „kommunale Planungsinstrumente“, welche am 30.06.2021 als Online-
Seminar angeboten wird.  

Vorgefertigte Maßnahme: kommunale Solarkampagne 

Die Fachstelle stellte ihre neue vorgefertigte Maßnahme „kommunale Solarkampagne“ vor. 
Diese soll die Kommunen mit Vorlagen bei der Umsetzung einer eigenen kommunalen 
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Solarkampagne unterstützen. Die Kommune kann dabei die Vorlagen auf ihre Bedürfnisse 
anpassen. Das Ziel der Kampagne ist die positive Einstellung zum Thema Solarenergie sowie 
das Interesse für das eigene Dach und dessen Potential zu stärken. Die Zielgruppen sind 
dabei die Eigenheimbesitzer:innen und Familien. Die bereitgestellten Materialien können mit 
einem Bestellformular beantragt werden.  

Weitere Informationen finden sich auf der Seite der Klima-Kommunen:  
https://www.klima-kommunen-hessen.de/Solarkampagne.html 

Aktuelles von der LEA 

Till Schuh berichtete von der Kampagne der aufsuchenden Energieberatung der LEA Hessen. 
Bei dieser Kampagne sind die Eigentümerinnen und Eigentümer von Wohngebäuden in einem 
Quartier die Zielgruppe. Diese werden durch Energieberaterinnen und Energieberater in den 
eigenen vier Wänden beraten.  

Weitere Informationen finden sich auf der Seite der LEA Hessen: https://www.lea-
hessen.de/kommunen/kampagne-aufsuchende-energieberatung/ 

Auf dem Weg zum klimaneutralen Gebäudebestand 

Energieeffiziente Sanierung von Nicht-Wohngebäuden | Hr. Dr. Kaufmann vom Passivhaus 
Institut  

Im Anschluss gab es einen Expertenvortrag von Herrn Dr. Berthold Kaufmann vom Passivhaus 
Institut aus Darmstadt zum Thema Energieeffiziente Sanierung von Nicht-Wohngebäuden. 
Dabei ging er auf Passivhaus-Projekte in Deutschland ein und schilderte die durch die 
Sanierung optimierte Wirtschaftlichkeit. Hierbei ist die Betrachtung der Kosten auf den 
gesamten Lebenszyklus besonders wichtig.  

Außerdem referierte er zu Möglichkeiten und Vorteilen von Lüftungen in Nicht-Wohngebäuden. 
Dabei ging er auf die kontrollierte Lüftung mit Wärmerückgewinnung sowie mit 
Feuchterückgewinnung ein.  

Am Beispiel eines Passivhaus-Projektes aus Österreich demonstrierte Herr Dr. Kaufmann die 
Planung einer Lüftung in einem Bürogebäude und die damit einhergehende bessere 
Temperaturregulierung.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.passiv.de  

Praxisbeispiel einer kommunalen Sanierung – Hr. Kratz vom Kreis Groß-Gerau 

Herr Kratz stellte in seiner Präsentation die Sanierungen nach Passivhausbauweise der 
kreiseigenen Liegenschaften, in diesem Fall der Schulen, vor. Dabei ging er auch auf die 
Betriebskosten der Schule vor der Sanierung in Passivhausbauweise und nach der Sanierung 
ein.  

Der Kreis Groß-Gerau baut und saniert in Passivhausbauweise, um die Klimaschutzziele und 
die Zielerreichungsgrade der kreiseigenen Liegenschaften erreichen zu können.  

Herr Kratz erläuterte die Vor- und Nachteile der Sanierung in Passivhausbauweise im Kreis 
Groß-Gerau. Als Vorteile nannte er dabei die geringen Heizkosten sowie die deutliche 
Verbesserung der Luftqualität. Unter den Nachteilen nannte er die Abhängigkeit vom 
Nutzerverhalten sowie die erhöhten Bau- und Stromkosten.  

Weitere Informationen zu den Sanierungen nach Passivhausbauweise im Kreis Groß-Gerau 
erhalten Sie unter: d.kratz@kreisgg.de 
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Erfahrungsaustausch zwischen den Teilnehmenden 

Im Anschluss an die Präsentationen erfolgte ein moderierter Erfahrungsaustausch zwischen 
den Teilnehmenden. Dabei wurde insbesondere von aktuellen Projekten aus den Landkreisen 
Groß-Gerau sowie Darmstadt-Dieburg berichtet.  

 

Kontakt 

Projektbüro Hessen aktiv: Die Klima-Kommunen 
 
Sabine Mauder 
Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 

 Landwirtschaft und Verbraucherschutz (HMUKLV) 
 

 T. 0611 815-1822 | sabine.mauder@umwelt.hessen.de 
https://www.klima-kommunen-hessen.de/startseite.html 
 
Fachstelle der Klima-Kommunen  
bei der LEA Hessen 
 
Johannes Salzer | Themenfeldleiter 
 

T. 0611 95017-8656 | johannes.salzer@lea-hessen.de 
 
Sven Küster 
 

T. 0611 95017-8659 | Sven.kuester@lea-hessen.de 
 
Katharina Reuß 

T. 0611 95017-8453 | Katharina.reuss@lea-hessen.de 
 
Andreas Schubert 

0611 95017-8491 | Andreas.schubert@lea-hessen.de 

 
 LEA LandesEnergieAgentur Hessen GmbH 
 Mainzer Straße 118 
 65193 Wiesbaden 
 www.lea-hessen.de 
 

  LEA Hessen auf Social Media: Facebook, Instagram & Twitter 
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